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Montag , den  25 . Sept -sjabep _JL946
um 6 Uh r früh

AITPAPIERV und UADDR KSAMMLUNG
im 12 . Bezi rk

H eute ; Im 5 . und 6 . Bezirk

Unterstutzungsverein der Fiener hlektrizitätsv ;erke

Alle aus dem Dienet aus ge s chie d e n e n Mitglieder des ehemaligen
u nt ers tut zungs v ereine s der wiener Elektrizitätswerke werden auf-
gef order ü , ihre rückständigen Vitgliedsbeiträge lang stens inner¬
halb von zwei Wochen einzuzahlen , ansonsten sie die Mitgliedschaft
una ihre Ansprüche auf die saizungsoiassigen Leistungen . verlieren.
Mrhero Auskünfte uhd Einzahlungen bei der Direktion der 7EW , 9 . ,
Mariannengasse 4 , 2 . Stock , | immer 124.

• i

Schwedische Trockenmilch

' '‘■egen Transportschwierigkeit an muss die für Montag , den
c "'' . r . 1946 vorgesehene Trockenrriilchausgr . be in den Bezirken V,
1 -iiIc ZU , UV , XV , XVI , XZ und in den Orten Die sine , In 'zers-
u0r -£ 9 Srlua , Atzgers & orf und Siebenhirten entfallen.

eines Schweizer Kindertransportes

•alle Kinder , cie am 24 . 4 . 1946 , in die Schweiz gefahren
'" lju  un 'J ' 1 -u - Kinn er heia in Wengen  unt . ergo bracht waren , kommen

Mit Gwuch , den 2U 9 . 1946 in Wien an und sind um 7 . 30 Uhr
vCL ' anz ~«Jc3efs - Bahnhof abzuholen.
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Lebensmittelau frufe  ÄlSSSkaiM « Wien
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Suppenwürfel st. 25 25 25 25 25

Frischkäse 10 36 10 36

Bfeffer - Päekchen St. 27 27
Frischmilch tagt. y 4
Magermilch V2 V4
Konservenspeck, 10 74

ealzspeck 18 77 10 8 10 zz
Fl e i s chg emüsekons 77
Fischmarinaden 76 zo 70
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iig5icS <,Verl:>raUC ^ier  ^ er  70 J . erhalten nach Anlieferung
Für Obst u . Gemüse , werden . täglich 30 Kalorien angerechnet»

Cmdasemährungsamt 'Wien
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preise der aufgerufenen Lebensmittel 0

Für die im Rahmen des Woehenaufrufes vorgesehenen Lebensmittel

gibt das Marktamt der Stadt Wien folgende Verbraucherpreise
bekannt*

Konservenfleisch ( offen)
Meat Food Product «, Meat Lunche,
Pork Lunch Meat *, Roast Beef.
Corned Beef
Tuschonko
Pork - und Beef und Gravy

Schmalz
Erbsen
Bohnen
Baferfloeken ( lose)
läaisgrütz©
Salz
Könservenspeok
Orangenmarmelad©
Apfelmarmelade
Salzopeck
Fleischgemüsekonserven ( offen)
Fiochmarinaden
Fieohkonserven Posen zu 14 Unzen

” Dosen au ? Unsen
Suppenwürfel
Pfeffer

und
S 4o — pro kg

3 o 60 * "
3o — M w

2 o 16 • w «

0 ö 90 M w

0o60 bezwc , 0o94 pro kg
0 Ö 85 pro kg
0,51 ■ *

0 o48 • »
3 Ö 40 ® 48

2ö® 0 w »

1,80 w M .
1ö 70 w ■
1ö80 ® «

4ö 50 * *

1 * 23
0,70
©403 pro Stüok
0 -ö 2$ pro Päokoh @n

©emüseaufrufo

Auf die Abschnitte 239 bezw , 439 der alten 0 ©mtiseau @w© i ®@
erhalten alle Verbraucher 1/2 kg inländisches GemUse in jenem 0e <*
sohBftj bei dem sie mit dem alten Ausweis rayoniert warefao

Dia Abschnitte 222 und 422 der alten Ausweise werden mit
28 . September 1946 ungültig.
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In der Antifaschistischen Ausstellung das Kind wiudcr ^efunden

Gelegentlich eines Besuches in der Antifaschistischen Aus¬
stellung hat das Ahepaar Max und Frieda Schsindl (Ulen  II . , Bock-
linstrasse 88 ) in der Abteilung Judenverfolgung ” in einer photo-
rraplie unter den überlebenden Kindern aus dem Vernichtungslager
duschwitz ihr Kind Kita Bcheindi , las jetzt 14 Jahre alt ist , er¬
lernt . An Hand eines Photes , welches das ' Mädchen im 10 . Lebensjahr
derstellt , war die Ähnlichkeit feStaustellen , Die Ausa t c 1lungs-
Leitung hat es  nunmehr ifbernemmen , die Hachforschungen zu unter¬
stützen und durch die Feststellung des Herstellers des Bildes die
Spur weiffer zu verfolgen.

In Mai des Jahres 1944 wurde der Familie durch iio Lager-
alt ston die vertrauliche - Mitteilung gemacht , dass sie zur Ver-

grsung bestimmt sei , Die Familie versuchte dadurch ihr Leben zu
-retten , dass sich alle Mitglieder zu Arbcitske 1 omen für auswär¬
tige Lager meldeten , während nun aas älteste Kind bei der Assen¬
tierung für die Arbeit tauglich befunden wurde , wurde das in Liede
stehende jüngere abgelehnt und verblieb im Lager . Die Altern waren
bisher der Meinung , dass dieses Kind sowie andere Verwandte vergast

-wurde . Yen  einem dritten Kind konnten sie mit Sicherheit erfahren,
dass os tatsächlich den Gastod erlitten nt , Tie  lätovierungs-
nur -i/; .er c e s Kindes 1 aut e t 7 3 * 38 1- o 1 or 7 3 . 385 -
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